
Titelverteidigung knapp gescheitert 
Montag, 18. September 2006

 
Nachdem vor zwei Jahren Time of Change und Gerhrd Biendl den »Prix du 
President«, das einzige internationale ...

 
.... Rennen der »kleinen« Schweiz, nach Deutschland geholt hatten, reagierte die »allmächtige«
PMU sofort und machte den Ausländern schon im Jahr darauf die Türe einfach zu, indem sie nur
noch im französischen Gestütbuch eingetragene Pferde zu dem mit immerhin 100.000 SFr
dotierten Rennen zuließ. 
 
Seither ist das 2.350 Meter-Rennen auf der modernen Piste von Avenches zu einem
»Länderkampf« von »schweizer« Franzosen gegen französische Franzosen verkommen und ein
Sieg in dieser Prüfung sicher nur von ziemlich eingeschränkter Bedeutung. Trotzdem fanden mit
Titelverteidiger Kito du Vivier (Franck Nivard), den beiden Levesque-Pferden Lhassa (Pierre
Levesque) und King Prestige (Sébastien Ernault) sowie der frischen Überraschungssiegerin Nina
de Gesvres (Guy Verva) vier gutklassige Pferde der »Equipe tricolore« den Weg nach Avenches,
lediglich der gerade erst »aus dem Russischen« heimgekehrte und weder dort noch hier
rennfähig wirkende Ispalion Jarzeen (Jean Warin) war ein »Feldfüller«, um den sich bald
vielleicht der Tierschutz kümmern sollte. 
 
Die Gastgeber hatten der Klasse der »Original«-Franzosen kaum etwas entgegenzusetzen, was
den 520:10-Außenseiter Leoman (Marc André Bovay) jedoch nicht dran hinderte, gegen Galion
d´Argent (Adrian Burger) und Grand Farceur (André Humbert) an die Spitze zu ziehen.
Letzterer landete schnell in der Außenspur und bot Kito du Vivier den gern in Anspruch
genommenen Windschatten, hinter dem Schützling von Frank Boismartel hatte sich King
Prestige neben Kelly James (Renaud Pujol) positioniert, während Lhassa noch in hinteren
Regionen Kräfte sparte. 
 

Nach fast genau einer Runde wandelte sich die Situation grundlegend. Grand Farceur war hier
bereits geschlagen und wurde von Kito du Vivier passiert, dem King Prestige, Nina de Gesvres
und auch Lhassa sofort folgten. Als es in den Schlussbogen ging, musste der bis dahin tapfer
allen Attacken widerstehende Leoman weichen, sprang zu Beginn der Zielgeraden sogar an und
fiel aus. Hier übernahm Kito du Vivier die Führung, wurde aber sofort von Nina de Gesvres
attackiert, während sich King Prestige, der das nun deutlich verschärfte Tempo für einen
Moment nicht mitgehen konnte, nach innen orientierte und Lhassa in vierter Spur zu diesem
Trio aufschloss. 
 
150 Meter vor dem Ziel lag dieses Quartett fast auf einer Linie, als Nina de Gesvres (14,2)
etwas nachließ, während hart innen King Prestige ausgesprochen stark wirkte. Der Big Prestige-
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Sohn wollte aber ganz offensichtlich mehr, als er konnte, und überging sich wenig später, so
dass einer erfolgreichen Titelverteidigung von Kito du Vivier (14,1) nichts mehr im Wege zu
stehen schien. Allerdings nur, bis Pierre Levesque bei Lhassa den höchsten »Gang« gefunden
hatte. Die Capriccio-Tochter, die nach der Disqualifikation im »Prix d´Europe« knapp zwei
Monate pausiert hatte, war danach nicht mehr zu bremsen und überlief in 1:14,0 - nur ein
Zehntel über dem Rennrekord von Simb Moonrunner - den 21:10-Favoriten noch beinahe
sicher. 
 
Kelly James (14,6) war wie im Vorjahr als Vierte bestes Pferd der »Schweizer Garde«, die mit
je einem sieben-, acht- und neunjährigen sowie zwei zwölfjährigen »Team-Mitgliedern« doch
ein wenig überaltert wirkte. Der Rest verdient eigentlich keine weitere Erwähnung. 
 

Zum Foto: Lhassa macht sich in der Hand von Pierre levesque ganz »lang« und leässt den
Traum von einer erfolgreichen Titelverteidigung für Kito du Vivier (9) platzen 

ERGEBNIS

Samstag, 16.09.2006
Avenches / Schweiz
Prix du President
100.000 Sfr - 2.350 m - Autostart
4j. bis 15j. Pferde, die im französischen Gestütbuch eingetragen sind

1. Lhassa Pierre Levesque 1:14,0 30
2. Kito du Vivier Franck Nivard 1:14,1 21
3. Nina de Gesvres Guy Verva 1:14,2 85
4. Kelly James Renaud Pujol 1:14,6 120
5. Galion d´Argent Adrian Burger 1:15,5 750
6. Grand Farceur André Humbert 1:15,7 420
7. Ispalion Jarzeen Jean Warin 1:16,6 380
8. Just Lead Renata Fuchs o.Z. 900

 Leoman Marc André Bovay d.r. 530
 King Prestige Sébastien Ernault d.r. 79

Sieg: 30:10 - Platz: 12 - 11 - 15:10
Zwilling: 25:10 - Drilling: 60:10

© 2006 by www.trot-online.de

• Schließen • 

Seite 2 von 2NEWS-FLASH

18.09.2006http://www.trot-online.de/popup_printnf.php4?id=4590&sessid=11986739450efb5e5...


